
Liebe Leserinnen und Leser, 

ein Ziel der seit Ende des Jahres 
2000 geltenden europäischen 
Wasserrahmenrichtlinie ist es, die 
Oberflächengewässer und das 
Grundwasser in den sogenannten 
„guten Zustand“ zu versetzen. 
Auch in Hessen befinden sich 
zahlreiche Gewässer noch nicht in 
einem „guten Zustand“.  

Auf Grundlage einer Bestands-
aufnahme, der Ergebnisse der 
Gewässerüberwachung und der 

konkreten Umweltziele wurden daher für Hessen ein spezifi-
scher Bewirtschaftungsplan und ein Maßnahmenprogramm  
erarbeitet. 

Das Land Hessen hat in den vergangenen Jahren bereits viele 
Anstrengungen zum Gewässerschutz und zur Verbesserung 
der Gewässerqualität unternommen und große Erfolge erzielt. 
Sie sind ein Beleg dafür, dass auch in die erweiterten Zielset-
zungen der Wasserrahmenrichtlinie alle Grund- und Oberflä-
chenwasserkörper in einen „guten Zustand“ zu bringen bzw. 
das gute ökologische Potenzial zu erschließen, erfüllt werden 
können. 

Das Maßnahmenprogramm bietet in den kommenden Jahren 
die Möglichkeit daraus konkrete Maßnahmen vor Ort zu entwi-
ckeln, um die Ziele der Wasserrahmenrichtlinie zu erreichen. 
Bei diesem Weg bitte ich Sie auch weiterhin um Ihr Interesse, 
Ihre Anregungen und Ihre Unterstützung. 

 

Ihre 

 

Silke Lautenschläger 

Ministerin für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und  
Verbraucherschutz 




